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Liebe Handball-Fans,

Vorwort zum Bundesligaspiel am 23.01.2021 um 19:00 Uhr

SV Union Halle-Neustadt – TSV Bayer 04 Leverkusen

Liebe Handball-Fans,

ich bin bedient. Da haben uns die  „Meenzer  
Dynamites“ im Nachholspiel der 1. HBF 
am Mittwochabend ganz schön zum Nar-
ren gehalten. Mit 22:28 verloren unsere 
WILDCATS in eigener Halle. Und das völlig 
verdient. Ohne Leidenschaft verspielten 
die Mädels um unsere beiden Kapitänin-
nen Swantje und Sophie die so wichtigen 
Punkte völlig unerwartet. Völlig unerwar-
tet deshalb, weil unsere Mannschaft in 
den letzten Spielen Punkte hat liegen las-
sen, aber spielerisch immer irgendwie die 
Kurve bekommen hat. Das hat gegen das 
Team vom Rhein komplett gefehlt. 

Von einer Krise sind wir jedoch weit ent-
fernt. Hier muss ich den Medienvertre-
terInnen, die ihren Allerwertesten noch 
nicht einmal in die ERDGAS-Sportarena 
bewegt hatten, vehement widersprechen. 
Wir haben seit langem ein Team, welches 
konkurrenzfähig ist. Das haben unsere 
Wildkatzen oft genug bewiesen. Alles an-
dere zu einer solchen Blamage wird ver-
einsintern mit allen Zuständigen geklärt. 

Aber kommen wir zu den wichtigen Din-
gen unseres geliebten Sports. Am heuti-
gen Tag empfangen wir die Mannschaft 
des TSV Bayer 04 Leverkusen.  Nach der 
Trennung von Steffen Biegler verpflichten 
die Verantwortlichen des Vereins neben 

Martin Schwarzwald als neuen Trainer 
auch eine „alte Bekannte“: Mariana Lopes. 
Herzlich willkommen hier in Halle/Saale.  

Mit diesem Spiel beginnt die Rückrunde 
der laufenden Spielzeit, die wir alles in al-
lem mit einem guten Ergebnis abgeschlos-
sen haben. 

Wichtig wird werden, dass sich unsere 
WILDCATS endlich einmal für ihre harte 
Arbeit belohnen. Eben auch gegen Mann-
schaften wie Leverkusen, die mit ihren 
bärenstarken Außenspielerinnen und der 
extrem torgefährlichen Rückraumspie-
lerin Zivile Jurgutyte jeder Mannschaft 
ein Bein stellen können. Aber genau das 
können wir auch. Mit „ZEIT FÜR LEI-
DENSCHAFT!“, mannschaftlicher Ge-
schlossenheit und einem überzeugenden 
Matchplan, sind auch die Werkselfen aus 
Leverkusen in unserm Wildkatzengehege 
schlagbar. Letztgenanntes haben wir-mit 
Sicherheit. Jetzt müssen ihn unsere WILD-
CATS nur noch auf die Platte bringen.

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 

Euer Thomas Wagner
– Präsidiumsmitglied –
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Enttäuschendes Spiel gegen FSV Mainz 05 

Fassungslosigkeit über die eigene Leistung bei den Wildcats – UNION verliert Kellerduell 
deutlich

Der SV UNION Halle-Neustadt muss einen 
erheblichen Rückschlag im Kampf um den 
Klassenerhalt hinnehmen. Mit 22 : 28 muss-
ten sich die Wildcats am Mittwochabend 
dem 1. FSV Mainz 05 geschlagen geben. Bei-
de Vereine kämpfen um den Klassenerhalt in 
der 1. Bundesliga. Die Gastgeberinnen lagen 
von Beginn an im Hintertreffen und konnten 
zu keinem Zeitpunkt im Spiel ihre Leistung 
abrufen. Bereits in der 9 Minute beim Spiel-
stand von 1 : 4 war Jan-Hennig Himborn ge-
zwungen, eine Auszeit zu nehmen, um seine 
Mannschaft wachzurütteln. Die Gäste aus 
Rheinland-Pfalz spielten weiter konsequent 
und profitierten oft von den technischen 
Fehlern der Hallenserinnen. Mainz konnte 
die Führung bis zur Halbzeit auf 10 : 15 aus-
bauen. Auch wenn es in der 41. Minute beim 
Stand von 18 : 19 noch mal eng wurde, stan-
den sich die Hallenserinnen dann oft selbst 
im Weg. Klare Torchancen wurden reihen-
weise liegen gelassen. Mainz hingegen mit 
konsequentem und konzentriertem Handball 
nutzen die erneute Schwächephase der Wild-
cats um zum 22 : 28 Endstand wegzuziehen. 
Bei den Wildcats war Sophie Lütke mit 7 To-
ren die beste Torschützin. Aus Mainz konnte 
sich Elisa Burkholder mit 6 Treffern am meis-
ten in die Torschützenliste eintragen.

Cecilie Woller Verletzungsbedingt raus
In der 10. Minute schepperte es gewaltig in 
der ERDGAS Sportarena. Helena Mikkelsen 
setzen ihren Siebenmeter zum 3 : 5 Zwischen-
stand unter die Latte in das Mainzer-Tor. Es 
hätte ein Weckruf für das Team von Jan-
Henning Himborn sein können. Die Wildcats 
starteten kopflos und mit viel Hektik in das 
durch das Sportgericht angesetzte Nachhol-

spiel. Frühzeitig in der Partie konnte sich die 
Gäste vom 1. FSV Mainz absetzen. Selbst-
bewusster und konzentrierter bestritt das 
Team von Florian Bauer das wichtige Spiel im 
Kampf um den Klassenerhalt. Allein 15 tech-
nische Fehler leisteten sich die Wildcats in 
dieser Partie. Zu allem Überfluss musste man 
frühzeitig dann auch noch auf Cecile Woller 
verzichten. Die Spielmacherin hatte nicht ge-
nug Stabilität im Knie und muss am Donners-
tag zu abschießenden Untersuchungen die 
Sport-Klinik in Halle aufsuchen. Mainz baute 
im weiteren Spielverlauf die Führung bis zur 
Halbzeit auf 10 : 15 aus.

Wildcats kämpfen sich zurück bevor die 
Chancen wieder liegenbleiben
Jan-Henning Himborn versuchte mit neuen 
Spielerinnen in der Halbzeit den Abwärts-
trend entgegenzuwirken. Julia Redder er-
zielte dann in der 41. Minute den Treffer zum 
18 : 19. Das Spiel war wieder offen und die 
Hallenserinnen kämpften sich zurück. Mainz 
hatte jetzt aber mit Nina Kolundzic eine Tor-
hüterin im Tor stehen, an der sich die Wild-
cats die Zähne ausbissen. Allein in dieser 
Phase ließen die Hallenserinnen drei klare 
Torchancen nach Tempogegenstößen liegen. 
Die Körpersprache der Wildcats wurde im-
mer weniger und man musste zu sehen wie 
Mainz innerhalb von zehn Minuten auf 19 : 25 
wegzogen. Der Tabellenvorletzte brachte das 
Spiel dann sicher und souverän zu Ende und 
feierte verdient den zweiten Sieg innerhalb 
von vier Tagen. Bei den Hallenserinnen da-
gegen Fassungslosigkeit und Enttäuschung 
über die gezeigte Leistung. Vor allem mit 
dem Leistungsvermögen im Angriff und der 
Chancenverwertung kann man im halle-
schen Lager nicht zufrieden sein. Viel Zeit, 
diesen Rückschlag aufzuarbeiten, hat das 
Team nicht. Bereits am Samstag kommt mit 
Bayer 04 Leverkusen die nächste Mann-
schaft an die Saale gereist.



Bundesliga Handball in Halle

www.union-halle.net

Sa. 30.01.2021 / 19.00 Uhr

ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16 | 06126 Halle

1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!

VfL Oldenburg
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Spielbericht Wildcats vs. TuS Metzingen

Die Wildcats haben ihr erstes Heimspiel 
im Jahr 2021 mit 23 : 26 gegen die TuS 
Metzingen verloren. Jan-Henning Him-
born sah von seiner Mannschaft zwei 
unterschiedliche Gesichter. Metzingen 
zeigte vor allem in der 1. Halbzeit, was 
für Qualitäten im Team steckt. Der Tabel-
lendritte aus Süddeutschland bestrafte 
jeden technischen Fehler der Wildcats 
mit schnellen Tempogegenstößen. Die 
Folge war ein deutlicher 9 : 16 Rück-
stand zur Pause für die Hallenserinnen. 
Im zweiten Spielabschnitt stellte der 
Aufsteiger die hohe Fehlerquote ab und 
kämpften sich ins Spiel zurück. In der 51. 
Minute erzielte Cecilie Woller den An-
schlusstreffer zum 20 : 22. Zwei Zeitstra-
fen, ein verworfener Siebenmeter und 
das nicht nutzen von Torchancen waren 
die Gründe, das Metzingen am Ende 
nicht noch mehr unter Druck gesetzt 
werden konnte. Der Tabellendritte nahm 
daher auch verdient die zwei Punkte von 
der Saale mit. Sophie Lütke war mit 7 To-
ren beste Spielerin bei den Wildcats. Bei 
Metzingen konnte sich Nationalspielerin 
Marlene Zapf mit 6 Toren am häufigsten 
in die Torschützenliste eintragen.

Nicht an den Matchplan gehalten
Die Enttäuschung war den Spielerinnen 
und dem Trainerteam des SV UNION Hal-
le-Neustadt nach Abpfiff ins Gesicht ge-
schrieben. Denn zum wiederholten Male 
haben die Hallenserinnen unnötig Punkte 
im Kampf um den Klassenerhalt liegen-
lassen. Der Grund war schnell analysiert: 

„Meine Mannschaft hat sich in der ersten 
Halbzeit 10 Minuten nicht an den Match-
plan gehalten. So was bestraft eine Spit-
zenmannschaft wie Metzingen brutal. 
Leider konnten wir diese Schwächephase 
auch nicht mit einer sehr guten Leistung 
in der zweiten Halbzeit kompensieren“, 
so Jan-Henning Himborn. Bis zum 6 : 9 in 
der 21. Minute hielten die Wildcats noch 
gut mit. Die anschließenden zehn Mi-
nuten reichten dem Favoriten dann aus, 
deutlich in Führung zu gehen. Techni-
schen Fehler und immer wieder Würfe in 
den gut stehenden Metzinger Block führ-
ten zu schnellen Toren für die Tussies. Be-
sonders Silje Brons Petersen und Marlene 
Zapf übernahmen hier Verantwortung für 
den Tabellendritten.

Wildcats fehlt es an Kaltschnäuzigkeit
In der zweiten Hälfte nahm Jan Henning 
Himborn ein paar Wechsel im Kader vor 
und brachte unter anderen Laura Winkler 
und Alexandra Mazzucco in die Partie. Die 
technischen Fehler wurden reduziert und 
der Aufsteiger kämpfte sich zurück. Ähn-
lich wie in der Vorwoche gegen Bensheim 
schafften die Hallenserinnen aber nicht 
das Spiel zudrehen. Die Chancenverwer-
tung und die nötige Cleverness fehlten 
dem Team aus Sachsen-Anhalt. In der 
53. Minute erzielte Cecilie Woller das 21 : 23 
und man hatte noch Hoffnung auf einen 
überraschenden Punktgewinn. Das Tor der 
gutspielenden Dänin war auch die letz-
te Aktion für sie im Spiel. Die Rückraum-
spielerin musste anschließend mit einem 
blauen Auge das Spielfeld verlassen. Ein 
verworfener Siebenmeter und zwei Zeit-
strafen in der Schlussphase beendeten die 
Aufholjagd dann endgültig und Metzingen 
gewinnt am Ende verdient mit 23 : 26.



Alles
ist einfach.

saalesparkasse.de/girokonto

Wenn Sie Ihr Girokonto bei
der Saalesparkasse führen.

Geld abheben, per Handy überweisen,
sicher im Internet einkaufen und
kontaktlos bezahlen. Das und noch viel
mehr erledigen Sie mit Ihrem
Sparkassen-Girokonto.

Jetzt sofort online abschließen!
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Statistiken 1. Bundesliga

TORSCHÜTZENLISTE 1. BUNDESLIgA
Platz Spielerin gesamt Feld 7 m Tor/Spiel

1. Jerabkova, Marketa (Thüringer HC) 116 85 31/35 8,3
2. Franz, Nele (Blomberg) 95 51 44/48 7,3
3. Carstensen, Merle (Oldenburg) 93 45 48/58 6,6
4. Struijs, Maxime (Bad Wildungen) 85 49 36/43 6,1
5. Zapf, Marlene (Metzingen) 79 59 20/27 6,1

1. BUNDESLIgA
Nr. Mannschaft Spiele S U N Punkte Tordif.
 1. SG BBM Bietigheim 14 12 1 1 25 : 3 +92
 2. Borussia Dortmund 12 12 0 0 24 : 0 +142
 3. TuS Metzingen 15 11 0 4 22 : 8 +76
 4. HSG Blomberg-Lippe 13 9 1 3 19 : 7 +48
 5. Thüringer HC 14 8 1 5 17 : 11 +60
 6. TSV Bayer 04 Leverkusen 13 8 0 5 16 : 10 +38
 7. Buxtehuder SV 14 8 0 6 16 : 12 +19
 8. Neckarsulmer Sportunion 12 7 1 4 15 : 9 +26
 9. HSG Bensheim/Auerbach 13 7 0 6 14 : 12 +2
10. VfL Oldenburg 14 7 0 7 14 : 14 -11
11. HSG Bad Wildungen Vipers 14 6 0 8 12 : 16 -25
12. SV UNION Halle-Neustadt 14 3 2 9 8 : 18 -70
13. HL Buchholz 08 – Rosengarten 16 4 0 12 8 : 24 -84
14. FRISCH AUF Göppingen 14 2 0 12 4 : 24 -71
15. 1. FSV Mainz 05 14 2 0 12 4 : 24 -123
16. Kurpfalz Bären 14 1 0 13 2 : 26 -119

AKTUELLER SPIELTAg IN DER 1. BUNDESLIgA
Datum Uhrzeit Spiel Ergebnis

20.01.2021 17 : 00 TuS Metzingen vs. HSG Bensheim/Auerbach 35 : 25
20.01.2021 19 : 30 BVB Dortmund Handball vs. SG Handball Rosengarten 39 : 15
23.01.2021 16 : 30 HSG Blomberg/Lippe vs. FRISCH AUF Göppingen
23.01.2021 17 : 00 TuS Metzingen vs. VfL Oldenburg
23.01.2021 18 : 00 HSG Bensheim/Auerbach vs. 1. FSV Mainz 05
23.01.2021 18 : 00 Thüringer HC vs. Kurpfalz Bären
23.01.2021 18 : 00 Neckarsulmer Sportunion vs. Buxtehuder SV
23.01.2021 19 : 00  SV UNION Halle-Neustadt vs. Bayer 04 Leverkusen



Du willst die geballte Ladung Spitzen-Handball? Hier ist sie: 

Handball Bundesliga der Frauen
Handball WM der Männer 2021

2. Handball Bundesliga der Männer
3. Handball Liga

Live auf www.Sportdeutschland.TV

HIER SIND TORE NOCH 
ECHTE HANDARBEIT. 

DIE HBF IM LIVESTREAM!



www.micheel-kuechen.de

Zeit für Leidenschaft



Name: Laura WinkLer

geburtsdatum: 12.03.1997

Nationalität: deutsch 

Position: Rückraum 

bisherige Vereine:
TUS 1860 Magdeburg, HSC 2000 Magdeburg, 
HSV Magdeburg

im Verein seit: 2015

Beruf: Industriekauffrau 

größte Erfolge:
2 x Aufstieg in die 1. Bundesliga,  
Einzug ins Final Four (DHB Pokal)

11Zeit für Leidenschaft

Wir stellen die Wildcats vor:

11
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Spielplan 1. Bundesliga

Zeit für Leidenschaft

Sonntag 06.09.2020 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS 26 : 16

Samstag 12.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 25 : 23

Samstag 19.09.2020 19 : 00 Uhr FRISCH AUF! Göppingen WILDCATS 26 : 24

Samstag 26.09.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS Kurpfalz-Bären Ketsch 29 : 15

Sonntag 11.10.2020 16 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sport-Union 24 : 24

Mittwoch 14.10.2020 19 : 30 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS 36 : 17

Samstag 31.10.2020 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS 18 : 20

Samstag 11.11.2020 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers 19 : 32

Mittwoch 30.12.2020 19 : 30 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe 23 : 23

Samstag 02.01.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS 34 : 17

Mittwoch 06.01.2021 19 : 30 Uhr BVB 09 Dortmund WILDCATS 38 : 21

Sonntag 10.01.2021 16 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS 23 : 22

Samstag 16.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen 23 : 26

Samstag 20.01.2021 19 : 30 Uhr WILDCATS 1. FSV Mainz 05 22 : 28

Samstag 23.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Leverkusen

Samstag 30.01.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Sonntag 07.02.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS

Samstag 13.02.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS FRISCH AUF! Göppingen

Samstag 20.02.2021 18 : 00 Uhr Kurpfalz-Bären Ketsch WILDCATS

Freitag 26.02.2021 19 : 30 Uhr Neckarsulmer Sport-Union WILDCATS

Sonntag 28.02.2021 16 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim

Sonntag 07.03.2021 16 : 00 Uhr 1. FSV Mainz 05 WILDCATS

Samstag 13.03.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten

Sonntag 28.03.2021 16 : 30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS

Samstag 03.04.2021 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 10.04.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 24.04.2021 16 : 30 Uhr HSG Blomberg-Lippe WILDCATS

Samstag 01.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Samstag 08.05.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS BVB 09 Dortmund

Samstag 22.05.2021 18 : 00 Uhr TuS Metzingen WILDCATS



HBF 2020/2021 1. Liga

Reisedistanz zu den Auswärtsspielen (einf. Strecke):

TSV Bayer 04 Leverkusen:   434 Kilometer
FRISCH AUF! Göppingen:  450 Kilometer
SG BBM Bietigheim:  436 Kilometer
HL Buchholz 08-Rosengarten:  357 Kilometer
HSG Bensheim/Auerbach:  416 Kilometer
Thüringer HC:  139 Kilometer
BVB 09 Dortmund:  367 Kilometer
Buxtehuder SV:  379 Kilometer
Kurpfalz-Bären Ketsch:  451 Kilometer
Neckarsulmer Sport-Union:  402 Kilometer
1. FSV Mainz 05:  402 Kilometer
VfL Oldenburg:   389 Kilometer
HSG Bad Wildungen Vipers:  246 Kilometer
HSG Blomberg-Lippe:  307 Kilometer
TuS Metzingen:  491 Kilometer

gesamt: 5666 Kilometer 

Zeit für Leidenschaft 13
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Vorstellung TSV Bayer 04 Leverkusen

Vorbericht Heimspiel TSV Bayer 04 Leverkusen

Im nun dritten Heimspiel in Folge treffen 
die Wildcats auf TSV Bayer 04 Leverku-
sen, den noch amtierenden Rekordmeis-
ter und Führenden in der ewigen Tabelle 
der eingleisigen Bundesliga. Das Grün-
dungsmitglied der Handballbundesliga 
der Frauen wird von Martin Schwarz-
wald trainiert, der die Mannschaft zu 
Beginn der zweiten Saisonhälfte über-
nommen hat. Seit Weihnachten schaffte 
er einen 8 : 0-Lauf mit seiner Mannschaft. 
Zuletzt verloren die Handballelfen (oder 
auch Werkselfen, so der Beiname unse-
re Gäste) aber in Oldenburg 26 : 22 den 
Klassiker der HBF und das Team wird 
daher besonders motiviert sein, gegen 
die Wildcats wieder in die Erfolgsspur 
zurückfinden. Die Favoritenrolle ist trotz 
der Niederlage Bayer04 klar verteilt, 
denn den Wildcats warten noch auf den 
ersten Sieg 2021. 
Wie dem Namen unsere Gäste zu ent-
nehmen, wurde der Gesamtverein durch 
die Bayer AG 1904 (am 15.06.1904) als 
ein Betriebssportverein unter dem Na-
men Turn- und Spielverein Bayer 04 
gegründet. 1928 (08. Juni 1928) gab 
es eine Abspaltung einiger Sportarten 
wie z. B. den Fußballern, den Handbal-
lern, den Leichtathleten, den Boxern 
und den Faustballern hin zur Sportver-
einigung Bayer 04, die Turner nannten 
sich fortan TuS 04. Erst ziemlich spät 
1984 wurden beide Vereine wiederver-
einigt. Die Handballabteilung wurde 
Mitte der 1920er Jahre gegründet. Im 
Sommer 1930 trugen die Damen- und 

Jugendmannschaften die ersten Spiele 
aus. Insgesamt konnte der TSV elf Meis-
terschaften und acht Pokalsiege in der 
Halle feiern. Dabei gelang ihnen jeweils 
mindestens eine Titelverteidigung.
Die Bilanz beider Mannschaften gegen-
einander ist durchaus nicht weit ausei-
nander und könnte mit einem Sieg der 
Wildcats sogar ausgeglichen werden, 
denn in bisher fünf Pflichtspielen gegen-
einander gelangen den Wildcats zwei 
Siege, denen drei Niederlagen gegen-
überstehen. Beide Siege gegen die Elfen 
sind historisch für die Wildcats und blei-
ben besonders vermerkt in den vereins-
eigenen Geschichtsbüchern. Mit dem 
Sieg im Viertelfinale des DHB-Pokals 
am 13.01.2019 gelang den Wildcats der 
Sprung ins Final 4 um den DHB-Pokal 
und der Auswärtssieg am 03.03.2019 in 
Leverkusen war der erste Bundesliga-
Sieg in der Saison 2018/19, der damals 
leider etwas spät kam, um den Klas-
senerhalt zu sichern. Schon im Hinspiel 
gelang fast der erste Sieg in dieser Sai-
son. Zur Halbzeit führten die Wildcats 
17 : 11. Diese bis dahin beste Halbzeit 
der Wildcats wurde insbesondere domi-
niert von einer Spielerin, Marianna Fer-
reira Lopes, die nun auf Seiten der Gäste 
antritt. Ob sie die Reise nach Halle an-
treten wird entscheidet sich kurzfristig, 
denn sie ist gerade erst wieder nach ei-
ner Verletzung ins Mannschaftstraining 
eingestiegen.
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Spielaufstellung Wildcats

Hallenmoderation Udo Becker

Jan-Henning Himborn Trainer
Thomas Müller Torhütertrainer
Julia Plöger Physiotherapeutin
Ines Walther Physiotherapeutin

SV Union Halle-Neustadt

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara-Sophie

31 Funke Jenice

98 Gudelj Marija

13 Heimburg Swantje

60 Mazzucco Alexandra

55 Redder Julia

15 Woller Cecilie

21 Lütke Sophie

22 Smolik Lena

75 Dierks Vanessa

 9 Winkler Laura

19 Gruber Lea

24 Egelund Mikkelsen Helena

 4 Dietz Pia

10 Smit Nadine

23 Nowak Leonie

20 Boonkamp Danique
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Martin Schwarzwald Trainer

TSV Bayer 04 Leverkusen

(mit Min.) 2 Min. (mit Min.)

Tore / 7 m gelb rot 1 2 3

16 Fehr Vanessa
21 Kurzke Nele
91 Graovac Kristina

6 Sprengers Zoe
9 Souza Jennifer

17 Polsz Jule
23 Huber Svenja
11 Bruggeman Annefleur

2 Thomaier Mareike
3 Jurgutyte Zivile

22 Lopes Mariana Ferreira
24 Terfloth Pia
25 Cormann Sohpia

8 Holste Lilli Matilda
5 Hinkelmann Kim Lara

10 Kämpf Jennifer
18 Einarsdottir Hildigunnur
14 Ekita Fanta

7 Zschocke Mia

Name Julian Fedtke  Niels Wienrich
Geburtsjahr/ 
Wohnort 1994 / Berlin 1996 / Berlin

Schiedsrichter seit 2008 2012
DHB-Einsätze 107 107
EHF-/IHF-Einsätze 2 2

Spielaufstellung TuS Metzingen



Saison 2020/2021

1. Handball Bundesliga – 
Zeit für Leidenschaft!



Juniorteam

Saison 2020/2021

Name Vorname Spieler-Nr. Position
Sieg Thara 16 Torhüterin
Lepschi Lara 99 Torhüterin
Piltz Jessica 12 Torhüterin
Rösner Isabelle 35 Außen
Schmitz Justine 23 Rückraum
Reppe Toni-Florentine 3 Rückraum
Strauchmann Lucy 78 Rückraum
Mögling Lea 4 Kreis
Rutsch Jessica 77 Rückraum
Smolik Lena 22 Rückraum
Wilke Hannah 74 Außen
Zober Jacky 17 Außen
Rösel Leonie 24 Rückraum
Karl Christin 13 Außen
Grätz Veronic 11 Kreis
Welhöner Fabienne 28 Außen
Bertram Cora 6 Rückraum
Dierks Vanessa 75 Rückraum
Gudelj Marija 98 Außen
Allstedt Annabell 14 Rückraum
Rupp Martyna Trainerin
Nutsch Phil Physio
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Vertragsverlängerung Anica gudelj

Der SV Union Halle-Neustadt hat eine wichtige Personalie klären können. Wie 
der Verein mitteilte, hat Torhüterin und Publikumsliebling Anica gudelj ihren 
Vertrag um zwei weitere Spielzeiten verlängert. Die Vertragsverlängerung gilt 
nach Vereinsangaben für die 1. und 2. Bundesliga.

„Diese Verlängerung war für die Mann-
schaft und den Verein enorm wichtig. 
Anica bringt seit mehreren Jahren eine 
konstant gute Leistung und sorgt somit 
für Stabilität. Zusammen mit Lara Lep-
schi und Thara Sieg haben wir ein gutes 
Torhüter-Trio. Für die beiden jungen Tor-
hüterinnen ist Anica ein echtes Vorbild“, 
so ein glücklicher Sportdirektor und 
Cheftrainer Jan-Henning Himborn.
Mittlerweile hat die kroatische Torhü-
terin in Halle auch ihre zweite Heimat 
gefunden. Ihre Schwester Marija spielt 
seit der Saison ebenfalls bei den Wild-

cats und die anfänglichen Sprachbarri-
eren gibt es so gut wie gar nicht mehr. 
„Ich habe in meiner Karriere bisher im-
mer den Verein gewechselt, wenn ich 
das gefühlt hatte, dass es keinen Raum 
mehr für Verbesserungen gibt. Ich spüre 
in Halle immer noch, dass wir viel mehr 
erreichen können. Es macht mir unheim-
lich Spaß, mit den anderen Spielerinnen 
hier zu spielen und zu trainieren. Der 
Verein wird immer professioneller und 
da ich jetzt auch noch meine Schwester 
an meiner Seite habe, ist das Paket für 
mich perfekt“, so die Torhüterin.
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Solidaritäts-Ticket für die Wildcats

Kein MUSS aber ein KANN – Unterstütze die Wildcats mit dem „Ticket der 1. Reihe“

Seit mehreren Monaten tragen die 
Wildcats Geisterspiele in der ERDGAS-
Sportarena aus. Nur die aktiven Spiel-
beteiligten und ca. 25 Ordner sind in der 
Spielstätte vor Ort. Vieles ist anders als 
sonst.  Keine Zuschauer, keine Stimmung 
und finanzielle Einbußen für den Verein. 
Zuschauereinnahmen fehlen, aber andere 
fixe Kosten bleiben bestehen.
Umso wichtiger ist für alle Handballfans 
der Livestream von Handballdeutsch-
land.TV. Moderiert werden die Heim-
spiele von Eileen Uhlig und Elisa Mösch-
ter. Mit Unterstützung von Halle-Life 
werden wir wieder mehrere Kameras 
einsetzen und somit versuchen, das Bun-
desligaspiel hautnah auf Eure Couch zu 

übertragen. Eine Pay-TV-Variante wie in 
anderen Sportarten wollen wir nicht an-
bieten. Wir zählen wieder auf die treue 
Handballfamilie und freuen uns über frei-
willige Unterstützung.
Mit unserem „Ticket der 1. Reihe“ für 
4,99 Euro zeigst du Solidarität mit dem 
SV UNION Halle-Neustadt und setzt 
ein symbolisches Zeichen, dass du un-
seren Livestream gemütlich auf deiner 
Couch verfolgst. Selbstverständlich gibt 
es auch wieder eine Urkunde und eine 
Rechnung über die Spende.
Das Ticket kann auf der Internetseite des 
Vereins www.union-halle.net erworben 
werden.
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Spielimpressionen



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.
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Statistisches

TORSCHÜTZENLISTE DER WILDCATS
Platz Name gesamt Feld 7m Tore/Spiel

1. Mikkelsen, Helena 42 40 2/4 3,2

2. Woller, Cecilie 37 37 - 2,8

3. Gudelj, Marija 31 31 - 2,4

4. Boonkamp, Danique 30 12 18/21 3,8

5. Heimburg, Swantje 28 28 - 2,2

SÜNDER DER LIgA
Platz Name Pkt gelbe 

Karte 2. Min 2. Min 2. Min Rote  
Karte

1. Huber, Josefine (Thüringen) 51 8 11 7 1 1

2. Haggerty, Tamara (Metzingen) 37 7 7 3 0 1

3. Kolundzic, Tina (Mainz) 35 9 9 4 0 0

4. Jerabkova, Marketa (Thüringen) 34 6 7 2 0 1

5. Scheib, Jana (Bad Wildungen) 33 9 6 1 0 1

6. Woller, Cecilie (Halle) 29 2 7 3 1 1
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3. Bundeliga Juniorteam

Samstag 17.10.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 22 : 26

Sonntag 25.10.2020 16 : 00 Uhr FSV Mainz 05 II JUNIORTEAM 31 : 22

Sonntag 01.11.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Samstag 14.11.2020 18 : 00 Uhr
SG TSG/DJK Mainz-Bretzen-

heim
JUNIORTEAM

Samstag 21.11.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Lumdatal

Sonntag 29.11.2020 15 : 00 Uhr TSG 1888 Eddersheim JUNIORTEAM

Samstag 05.12.2020 19 : 30 Uhr HSG Rodgau Nieder-Roden JUNIORTEAM

Sonntag 13.12.2020 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Germania Fritzlar 1976

Sonntag 10.01.2021 17 : 00 Uhr HSG Kleenheim-Langgöns JUNIORTEAM

Sonntag 17.01.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Gedern/Nidda

Sonntag 31.01.2021 16 : 00 Uhr Thüringer HC II JUNIORTEAM

Samstag 20.02.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM

Sonntag 28.02.2021 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM 1. FSV Mainz 05 II

Sonntag 07.03.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM

Samstag 20.03.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG TSG/DJK Mainz-Bretzenheim

Sonntag 28.03.2021 15 : 00 Uhr HSG Lumdatal JUNIORTEAM

Samstag 10.04.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM TSG 1888 Eddersheim

Samstag 17.04.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Rodgau Nieder-Roden

Sonntag 25.04.2021 17 : 00 Uhr SV Germania Fritzlar 1976 JUNIORTEAM

Samstag 01.05.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HSG Kleenheim-Langgöns

Samstag 08.05.2021 18 : 00 Uhr HSG Gedern/Nidda JUNIORTEAM

Sonntag 16.05.2021 15 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC II
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Wann das nächste Heimspiel des Juniorteams stattfindet  
ist wegen der COVID-19 Pandemie unklar.
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peggy.winkler@wuestenrot.de



Zeit für Leidenschaft 29

Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de

Der FSV Mainz 05 hat im Kampf um den 
Klassenerhalt wichtige Punkte gesam-
melt. Gegen den SV Union Halle-Neustadt 
gewann die Mannschaft von Florian Bau-
er verdient 22 : 28 (10 : 15), wobei beson-
ders Elisa Burkholder mit sechs Treffern 
maßgeblichen Anteil am Sieg hatte. „Wir 
sind von Anfang an nicht in das Spiel 
gekommen, obwohl ich ausdrücklich vor 
Mainz gewarnt habe, dass sie mit breiter 
Brust hier aufspielen werden. Egal wenn 
ich eingewechselt habe, hatte keiner 
meiner Spielerinnen heute Normalform“, 
fand Union-Trainer Jan-Henning Himborn 
nach Spielende deutliche Worte.
In der Tat lagen die Gastgeberinnen aus 
Halle-Neustadt vom ersten Angriff an im 
Hintertreffen, weil Mainz in der Deckung 
konsequent zupackte und bei systema-
tisch vorgetragenen Angriffszügen ihre 
Chancen kaltschnäuzig nutzen konnte. 
Zwar nahm SV-Trainer Himborn beim 
Stand von 1 : 4 in der 9. Minute seine ers-
te Auszeit aber die Mainzerinnen spiel-
ten sehr effektiv weiter, erzielten Tore 
im Gegenstoß und in eigener Unterzahl. 
Dabei agierten die Gäste druckvoll und 
geschickt im Angriff und konnten sich 
auf ihre Torfrau verlassen. Über 4 : 7 (14.), 
6 : 11 (24.) stand es zur Halbzeit 10 : 15. Zu 
Beginn der zweiten Halbzeit hielten die 
Mainzerinnen zunächst ihre Führung, 
13 : 18 (34.). Dann kamen die Wildcats je-
doch zurück ins Spiel, besonders Sophie 
Lütke spielte sich mit einigen guten Ak-
tionen nun in den Vordergrund.
Zudem vergaben die Mainzerinnen im 
Angriff mehrere freie Bälle, weswegen 
Union-Halle in der 38. Minute auf 17 : 19 

verkürzen konnte. Bis zur 42. Minute war 
der Vorsprung der Gäste auf nur noch 
ein Tor geschmolzen (18 : 19). Nun nahm 
Florian Bauer eine Auszeit, in welcher er 
sein Team neu einstellte. Dieses spielte 
in der Folge wieder geduldiger, nutze 
konsequenter die sich bietenden Mög-
lichkeiten und baute die Führung damit 
über 18 : 22 (47.) auf 20 : 25 (55.) aus.

„Wir sind auf einem guten Weg“

Weil in den letzten Minuten der Angriff 
der Gastgeberinnen wieder vermehrt 
ins Stocken geriet, konnten die Main-
zerinnen durch einige Gegenstöße das 
Ergebnis noch ein wenig in die Höhe 
schrauben. AM Ende gewann die Bauer-
Sieben verdient mit 22 : 28-Toren.“Heute 
haben wir verdient gewonnen. Die Mä-
dels waren zu jeder Zeit bereit, sind in 
die Lücken gegangen, haben wenig Feh-
ler gemacht und leidenschaftlich ver-
teidigt. Hinzu kam eine gute Chancen-
verwertung und relativ überschaubare 
technische Fehler“, fand Trainer Florian 
Bauer lobende Worte.
Sehr gut seien in den Augen des 
Übungsleiters auch die vielen Gegen-
stoßtore gewesen, die sein Team erzielt 
habe. „Man hat deutlich gesehen, dass 
der Glaube der Mannschaft an das, was 
sie sich erarbeitet hat und auch kann, 
heute wieder spürbar war. Ich denke 
wir sind auf einem guten Weg und wol-
len zeigen, dass wir in dieser Liga nicht 
ganz chancenlos sind.“

Quelle: Handball-World

Presseschau zum Spiel gegen 1. FSV Mainz 05
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Danke an unsere Sponsoren!!!! 

Ohne sie gäbe es keinen Handball

www.micheel-kuechen.de
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Happy Birthday

Wir gratulieren herzlich unseren geburtstagsmitgliedern! 

Januar 2021
Schade Leonie 01.01. Handball

Schumann Monika 01.01. Gymnastik

Becker Svea 03.01. Handball

Müller Thomas 03.01. Handball

Schmidt Louis 03.01. Handball

Stude Albrecht 05.01. Handball

Demny Elvira 08.01. Gymnastik

Bräunlich Karsten 13.01. Handball

Körner Marla 13.01. Handball

Almohammad Heba 15.01. Handball

Almohammad Aisha 15.01. Handball

Göhring Sina 18.01. Handball

Skolova Kristin 18.01. Handball

Haselbauer Celine Michelle 21.01. Handball

Lindner Lea-Sophie 21.01. Handball

Herre Ingrid 22.01. Gymnastik

Schreurs Merle Clarissa 22.01. Handball

Mende Helene 26.01. Handball

Steinbach Natalie 26.01. Handball

Fischer Constanze 27.01. Handball

Lepschi Lara-Sophie 29.01. Handball

Mazzucco Alexandra 29.01. Handball

Rücker Michael 31.01. Fußball



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2020/2021!



Freies WLAN

Nachrichten

Veranstaltungen

Mobile M.app
Interaktive Stadtkarte

JETZT IN BEIDEN APPS!

ALLES RUND 
UMS WOHNEN

Wohnungs-
angebote

Wissen
Tipps rund um die Themen 
„Wohnen“ und „Zuhause“

Services
Entsorgungskalender, 

Sperrmüllkarte, EVH-Preisrechner, 
Entstördienste und mehr
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www.mein-halle.de

DEIN MOBILER
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